
 
 

Funken 
 

„Darum hat ihn Gott über alle erhöht/ und ihm den Namen verliehen, / der größer 
ist als alle Namen“ 

(Philipper 2,9) 

 

Heute wird das Friedenslicht aus Bethlehem von Pfadfinderinnen und Pfadfindern an die 
Landtagspräsidentin des Hessischen Landtags in Wiesbaden überreicht. Am 4. Advent 
wird es auch in Darmstadt weiterverteilt. „Ein Funke Mut“ heißt dieses Jahr das Motto der 
Aktion. Darmstädter Pfadfinder haben das Friedenslicht in Linz abgeholt, wohin es aus 
Bethlehem gereist war. Der Philipperhymnus hält fest: Seid untereinander so gesinnt, wie 
es dem Leben in Christus Jesus entspricht, Gott hat den erhöht, der sich selbst erniedrigt 
hat. In der Grotte unter der Geburtskirche in Bethlehem, wo nach der Überlieferung der 
Gottessohn zur Welt kam, wird das Friedenslicht entzündet und in die Welt 
hinausgetragen. Ein Zeichen der Hoffnung in unserer zerrissenen Welt, ein Funke Mut, 
dass aus dem Unscheinbaren etwas Großes werden kann. Mut beginnt da, wo wir dem 
folgen, was Jesus vorgelebt hat, wo wir nicht an der Macht festhalten, einander Hoffnung 
geben, im Verantwortung übernehmen, im Alltagsmiteinander. Wir brauchen nicht zu 
verzweifeln, uns erwartet Christus, der Herr.  

 

  



Impulse 

• Was könnte dein Funke Mut heute sein? 

  

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Ursula Hartmann 

 

 

Bild: Ursula Hartmann 

 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Maren Dettmers, Monika Eberl-Reifenberg, Ilka Friedrich, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, 
Ursula Hartmann, Dr. Christoph Klock, Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-
Kapraun, Tobias Sattler, Dr. Hans Jürgen Steubing, Britta Tembe, Judith Weiler und 
Annette Wiesheu 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


